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Präsentieren das Baustellenschild für die Baustelle UdU: (v.l.n.r.) 
Oberbürgermeister Gregor Kathstede, City-Managerin Christiane 
Gabbert und Baustellenkoordinator Eckhard Lüdecke

STARTSCHUSS FÜR DIE BAUSTELLE UDU: 
BAUSTELLENBÜRO ERÖFFNET
Das große Schild am Ostwall, Ecke Neue Linner Straße, macht 
schon von weitem deutlich: Die Umgestaltung des Haltestellen-
bereichs Rheinstraße hat begonnen. Mit der Präsentation des 
Baustellen-Schildes hat Oberbürgermeister Gregor Kathstede 
am Freitag, 7. März, zusammen mit City-Managerin Christiane 
Gabbert und Baustellen-Koordinator Eckhard Lüdecke den Start-
schuss zur Baustelle UdU (Unter der Uhr) gegeben. Im Anschluss 
wurde das Baustellen-Büro über dem Eiscafé „Gelato e Caffè“ 
am Ostwall 166 eröffnet. Einen Tag zuvor gab es im Seidenweber-
haus eine Informationsveranstaltung für Anwohner und Gewer-
betreibende der Innenstadt, bei der vor allem die Erreichbarkeit 
für Anlieger und Lieferanten erläutert wurde.

„Krefeld – wo schönes entsteht: Treffender als mit diesem Slo-
gan lässt sich der Wandel, der sich in Krefeld aktuell vollzieht, 
kaum beschreiben“, sagte Kathstede. „Ich bin sehr glücklich, 
endlich fällt nun der Startschuss für die wohl größte innerstäd-
tische Straßenbaumaßnahme: Die Umgestaltung der Haltestelle 
Ostwall, die sich gegen Ende des kommenden Jahres mit einen 
völlig neuen Erscheinungsbild und einem eindrucksvollen Glas-
dach präsentieren wird.“ Rund 40 000 Passanten steigen hier 
täglich in die Busse und Bahnen, tausende weitere passieren 
den Knotenpunkt im Individualverkehr. Der Oberbürgermeister 
verwies auch auf den Neubau der Hauptstellen der Sparkasse 
Krefeld-Viersen und der Volksbank Krefeld und den Umbau des 
ehemaligen Horten Hauses, der alten Werkkunstschule und des 
Kaiser-Wilhelm-Museums.

Im Anschluss an die Präsentation eröffnete Kathstede das Bau-
stellenbüro oberhalb des Eiscafes am Ostwall 166 mit direktem 
Blick auf die Baustelle. „Damit Bürger, Anlieger und Besucher 
über das aktuelle Geschehen informiert sind, ist es mir ein be-
sonderes Anliegen, Transparenz im Baustellenmanagement zu 
schaffen, das heißt, dem Bürger und Besucher zu vermitteln, 
was in Krefeld und vor ihrer Haustür wann geschieht.“ Baustel-
lenkoordinator Eckhard Lüdecke wird mit seinem Team ab sofort 
montags von 9 bis 12 Uhr und donnerstags von 14 bis 17.30 Uhr 
anwesend sein. Zudem ist die Baustellen-Hotline unter der Ruf-
nummer 02151 7478520 geschaltet. Auch via E-Mail ist Lüdecke 
erreichbar, und zwar über die Adresse service@wo-schoenes-
entsteht.de. „Hier in diesem Baustellen-Büro können sich alle 
Interessierten über die Baustelle und den Baufortschritt infor-
mieren. Anhand von Plänen und Grafi ken können wir zeigen, wie 
gearbeitet wird und wie es in Zukunft an UdU aussehen wird. Wir 
planen auch verschiedene Veranstaltungen in diesem Baustel-
lenbüro“, sagte Lüdecke, der die innerstädtischen Baumaßnah-
men koordiniert. „Nach dem jetzigen Stand werden sich in den 
kommenden Monaten 28 private und öffentliche innerstädtische 
Baumaßnahmen die Hand geben. So etwas habe ich in meiner 



69. Jahrgang Nr. 11 Donnerstag, 13. März 2014 Seite 60

Stadt Krefeld Presse und Kommunikation Telefon 02151 861402 Fax 861410 Mail: nachrichten@krefeld.de

AUS DEM STADTRAT

In der Woche vom 17. März bis 21. März 2014 tagen folgende 
Ausschüsse und Bezirksvertretungen

Dienstag, 18. März 2014
17.00 Uhr  Bezirksvertretung Uerdingen, Et Klölke, 

Oberstraße 29, 
gegen 18.00 Uhr Einwohnerfragestunde

Mittwoch, 19. März 2014
16.00 Uhr  Ausschuss für Landwirtschaft und Liegenschaften, 

Rathaus
18.00 Uhr Rechnungsprüfungsausschuss, Rathaus

Donnerstag, 20. März 2014
16.00 Uhr  Bezirksvertretung Nord, 

Kantine des Gartenbauvereins „Rosengarten“, 
Kanesdyk, ohne Einwohnerfragestunde

17.00 Uhr  Bezirksvertretung Mitte, Rathaus
gegen 18.00 Uhr Einwohnerfragestunde

18.00 Uhr  Sportausschuss, Rathaus 

BEK ANNTMACHUNGEN

KRAFTLOSERKLÄRUNG
Aufgrund unseres Aufgebotes vom 06.12.2013 sind an dem von 
der Sparkasse Krefeld ausgestellten Sparkassenbuch

Nr. 3101395873

keine Rechte geltend gemacht worden.

Gemäß Abschnitt 6 des zweiten Teils („Geschäftsrecht“) der 
Neufassung der Allgemeinen Verwaltungsvorschriften – AVV 
– zum Sparkassengesetz (SpkG) durch den Runderlass des Fi-
nanzministeriums NRW vom 27.10.2009, wird die Sparurkunde 
hierdurch für kraftlos erklärt.

Krefeld, den 6. März 2014

Sparkasse Krefeld

ganzen Karriere noch nicht erlebt. Wenn wir gemeinsam in zwei 
Jahren die Stadt betrachten, wird sich das Profi l der Innenstadt 
positiv verändert haben. Wir packen hier unglaublich viel an, sei 
es durch Förderprojekte, private Investoren oder städtische Maß-
nahmen. Das wird hier und da vielleicht etwas zwicken, aber das 
Gesamtergebnis wird alle überzeugen.“

Die Präsentation des Bauschilds und die Eröffnung des Baustel-
len-Büro sowie die schon jetzt aufgestellten Absperrbaken läu-
ten die Baustelle UdU nun also ein. Am heutigen Freitag und am 
morgigen Samstag verteilen Hostessen Informationen an Besu-
cher der Innenstadt. Anwohner, Gewerbetreibende der Krefelder 
City sowie Pendler werden sich in den kommenden 15 Monaten 
an neue Lauf- und Fahrwege gewöhnen müssen, denn der Ost-
wall ist während dieser Bauzeit zwischen Neue Linner und St.-
Anton-Straße gesperrt. Dennoch: Die Innenstadt, und mit ihr alle 
Parkhäuser, bleiben erreichbar, egal ob zu Fuß, per Fahrrad, Au-
to, Bus oder Bahn. Die Arbeiten werden bis zum Sommer 2015 
abgeschlossen sein. Ein entsprechendes Informations-Faltblatt 
liegt im Rathaus, dem Stadthaus, den Bürgerbüros, im Handel 
und an zahlreichen weiteren Stellen in Krefeld aus. Der Schwer-
punkt des Flyers liegt auf den verschiedenen Umleitungen für 
den Individualverkehr sowie für Busse und Bahnen. Wer ihn aus-
legen möchte, kann sich per E-Mail an service@wo-schoenes-
entsteht.de wenden. Alle Informationen gibt es auch im Internet 
unter www.wo-schoenes-entsteht.de.

ANMELDUNGEN MÖGLICH FÜR ERHOLUNGS-
FAHRTEN ZUM WALDGUT SCHIRMAU
Krefelder Senioren können sich jetzt für eine der insgesamt acht 
Erholungsfahrten zum Waldgut Schirmau in der Eifel anzumel-
den. In diesem Jahr sollen auch wieder Senioren angesprochen 
werden, die selber noch aktiv den Aufenthalt mit gestalten wol-
len. Ab sofort können sich Interessenten an einer zwei- oder 
dreiwöchigen Erholungsfahrt zu dem Eifeler Kleinod in allen Bür-
gerservice-Büros, im Rathaus, im Stadthaus sowie in der Touris-
tinformation im Schwanenmarkt den erforderlichen Anmeldebo-
gen abholen. Bei Bedarf kann dieser auch zugeschickt werden. 
Der Fragebogen ist bis Freitag, 21. März, an Theo Drießen vom 
Fachbereich Soziales, Senioren und Wohnen im Rathaus zurück-
zusenden.

Die Teilnehmer erhalten daraufhin einen Termin für eine persön-
liche Anmeldung. Der Reisepreis richtet sich nach der Höhe des 
Einkommens. Daher sind bei der Anmeldung alle Einkommens-
unterlagen vorzulegen (Renten/Pensionen, Zusatz-/Betriebs-
renten, Wohngeld, gegebenenfalls Leistungsnachweise des So-
zialamtes, Miet- und Zinseinnahmen, sonstige Einnahmen). Es 
besteht kein Anspruch auf ein bestimmtes Zimmer. Interessen-
ten müssen ihren ständigen Wohnsitz in Krefeld haben, mindes-
tens 58 Jahre alt und reisefähig sein. Für Menschen, die pfl egebe-
dürftig sind und permanenter Hilfe bedürfen, ist die Fahrt in die 
Eifel nicht geeignet.

Die Fahrten stehen auch in diesem Jahr wieder unter einem be-
stimmten Thema und werden an folgenden Terminen durchge-
führt: Vom 6. bis 20. Mai (für Wanderfreunde), vom 20. Mai bis 
10. Juni (Schirmau zum Genießen), vom 10. bis 24. Juni (Picknick, 

Grillen, Planwagenfahrt), vom 24. Juni bis 15. Juli (Schirmau und 
seine Umgebung), vom 15. Juli bis 5. August (Picknick, Grillen, 
Planwagenfahrt), vom 26. August bis 9. September (Wanderun-
gen auf Schirmau und Umgebung), vom 9. bis 23. September 
(Pilzzeit auf Schirmau – Sammeln und Verarbeiten) und vom 
23. September bis 7. Oktober (Herbstprogramm – Bingo, Spiele, 
Musik). Nähere Informationen gibt Theo Drießen montags, diens-
tags und donnerstags von 8.30 bis 12 Uhr und von 14 bis 15.30 
Uhr unter Telefon 02151 863120.

PARI MOBIL GMBH
Hausnotrufzentrale, Mühlenstraße 42,
Krefeld, Telefon 8 43 33.
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Der Betrag ist an die Sparkasse Krefeld,

IBAN: DE83 3205 0000 0000 3012 91, BIC SPKRDE 33XXX zuguns-
ten des Kassenzeichens: 00010014662/1463 zu überweisen. 
Die Aushändigung bzw. der Versand der Unterlagen erfolgt erst 
nach Vorlage des Nachweises der Überweisung (ggf. per Fax oder 
 E-Mail). Eine Bareinzahlung ist nicht möglich. Eine Erstattung des 
Betrags erfolgt nicht.

14.  Wesentliche Zahlungsbedingungen oder Angabe der Unter-
lagen, in denen sie enthalten sind:

 siehe § 17 VOL/B bzw. Vergabeunterlagen

15.  Mit dem Angebot vorzulegende Unterlagen zur Beurteilung 
der Eignung des Bieters:

 Eigenerklärungen

 –  Zahlung von Steuern sowie Beiträgen zur Sozialversiche-
rung und zur Berufsgenossenschaft

 –  kein Straf- und Bußgeldverfahren in den letzten 2 Jahren 
nach dem Schwarzarbeiterbekämpfungsgesetz oder dem 
Arbeitnehmerentsendegesetz

 –  Erfüllung der gewerberechtlichen Voraussetzungen

 –  Verpfl ichtungserklärung zu Tariftreue und Mindestlohn 
nach TVgG NRW

 –  Verpfl ichtungserklärung zu ILO Kernarbeitsnormen nach 
TVgG NRW

16. Weitere Eignungsnachweise

 –  aktuelle Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanz-
amtes

 –  aktuelle Unbedenklichkeitsbescheinigung der Kranken-
kasse

 –  aktuelle Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufs-
genossenschaft

 –  aktueller Handelsregisterauszug oder aktuelle Bescheini-
gung der IHK

 –  Umsatz der letzten 3 Jahre

 –  Liste mit mindestens 3 vergleichbaren Referenzobjekten

 –  Darstellung der für die Ausführung der zu vergebenden 
Umzugsleistung zur Verfügung stehenden personellen und 
technischen Ausrüstung (Fahrzeuge, Maschinen, Geräte 
und Personal)

 –  Nachweis über eine bestehende Betriebs- und Berufshaft-
pfl ichtversicherung; Deckungssumme für Personenschä-
den (Mindestsumme 1,5 Millionen Euro) und für Sach-
schäden (Mindestsumme 500.000 Euro) unter Angabe der 
versicherten Risiken

 –  Erklärung, dass die für die Umzugsmaßnahme eingesetz-
ten Fahrzeuge nach § 2 Abs. 2 der 35. Bundesimmissions-
schutzverordnung der Schadstoffgruppe 4 (Grüne Fein-
staubplakette) zugeordnet sind

 –  ggf. unterschriebene/s Verzeichnis/se und Erklärung/en 
einer Bietergemeinschaft

 –  ggf. unterschriebenes Verzeichnis über Art und Umfang 
der von den Unterauftragnehmern auszuführenden Leis-
tungen

 –  Nachweise können auch im Rahmen eines positiven 
Präqualifi zierungsnachweises erbracht werden

17. Angabe der Zuschlagskriterien: Preis

AUSSCHREIBUNGEN

BEKANNTMACHUNG VOL – 
NATIONALES VERGABEVERFAHREN
1. Art der Vergabe nach § 3 VOL/A:
 Öffentliche Ausschreibung

2.  Bezeichnung der zur Angebotsabgabe auffordernden und 
Zuschlag erteilenden Stelle:

  Stadt Krefeld, Fachbereich Verwaltungssteuerung und -ser-
vice, Konrad-Adenauer-Platz 17, 47803 Krefeld

  Auskünfte erteilen: 
  Frau Vorstermanns (Flachbau/Zimmer 223) und 

Herr Feyen (Flachbau/Zimmer 221)
 Telefon 02151 861112 und 02151 861160
 Telefax 02151 861111
 E-Mail-Adresse:  gisela.vorstermanns@krefeld.de

rainer.feyen@krefeld.de
3. Ort der Leistungserbringung
 Krefeld

4. Art, Umfang und Dauer der Leistung:
  Umzug der Fachbereiche 10, 21, 36, 61, 62, 63 und 66 sowie 

GBL V (früher GBL VII) und V-PM (früher VII-PM) – insgesamt 
rund 500 möblierte Arbeitsplätze mit IT-Ausstattung, Aktenbe-
stand und Archiven – aus dem Stadthaus, Konrad-Adenauer-
Platz 17, zu verschiedenen Standorten im Stadtgebiet Krefeld 
ab November 2013 bis voraussichtlich Ende September 2014

5.  Form der Angebote:
 schriftlich, auf dem Postweg, in deutscher Sprache

6.  Bezeichnung der Stelle, bei der die Angebote einzureichen 
sind:

 – wie Ziffer 2

 –  bei persönlicher Abgabe: Stadt Krefeld, Fachbereich Ver-
waltungssteuerung und -service, Konrad-Adenauer-Platz 
17, Krefeld, Flachbau/Zimmer 113, Telefon 02151 861302, 
Telefax 02151 86 1340

7. Lose
 Aufteilung in Lose: Ja (insgesamt 6 Lose)

 Art und Umfang der Lose:
  hier: Umzug von ca. 113 möblierten Arbeitsplätzen des FB 21 

mit IT-Ausstattung, Aktenbestand und Archiven, Wertschutz-
schränken etc. innerhalb von Krefeld aus dem Stadthaus, 
Konrad-Adenauer-Platz 17, zur Hansa-/Petersstr. (Los 3)

 Angebote können abgegeben werden für: Los 3

8. Zulassung von Nebenangeboten: Nein

9. Ausführungsfrist: voraussichtlich Juni 2014

10.  Bezeichnung der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt 
oder bei der sie eingesehen werden können:

 – wie Ziffer 2

11. Schlusstermin für den Eingang der Angebote:
 Datum: 14.04.2014,  Uhrzeit: 12.00 Uhr

12. Bindefrist des Angebots: 02.06.2014

13.  Höhe der Kosten für die Vervielfältigung der Vergabeunter-
lagen: 10,00 Euro
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NOTDIENSTE
Elektro-Innung Krefeld
0180 5660555

Feuer 112

Rettungsdienst/Notarzt 112

Krankentransport  19222

Branddirektion  612-0

Zentrale Bürgerinformation
bei Unglücks- und Notfällen 19700

RUFNUMMERN DER FEUERWEHR

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Der Notdienst in Krefeld ist unter der Telefon-Nr. 0180 5044100 
montags, dienstags und donnerstags von 19.00 Uhr bis 
7.00 Uhr, mittwochs von 14.00 Uhr bis 7.00 Uhr und freitags von 
14.00 Uhr bis Montagmorgen um 7.00 Uhr erreichbar.

ZAHNÄRZTE:

Der Zahnärztliche Notdienst ist unter der Telefon-Nr. 01805 
986700 zu erreichen. Sprechzeiten: samstags, sonntags und 
feiertags von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 18.00 bis 19.00 Uhr, 
 mittwochs- und freitagsnachmittag von 17.00 bis 19.00 Uhr, 
 montags, dienstags und donnerstags von 21.00 bis 22.00 Uhr.

ÄRZ TLICHER DIEN ST

TIERÄRZ TLICHER DIEN ST

Der tierärztliche Dienst ist samstags ab 12.00 Uhr bis montags 
um 8.00 Uhr, sowie an  Feiertagen unter der Telefon-Nr. 0700 
84374666 zu erreichen.

0800 111 0 111 und 0800 111 0 222

TELEFON SEELSORGE

Die Notdienste der Apotheken in 
 Nordrhein-Westfalen können im Internet 
 abgerufen werden unter: www.aknr.de

oder telefonisch unter der vom Festnetz 
 kostenlosen Rufnummer 0800 00 22833

APOTHEKENDIEN ST

NOTDIENSTE
Innung für Sanitär-Heizung-Klima-Apparatebau
14.03. – 16.03.2014
Andreas Zelzner
Lechstraße 14, 47809 Krefeld, 548283

21.03. – 23.03.2014
Akouz GmbH
Oberdiessemer Straße 46, 47805 Krefeld, 804804

ÖFFENTLICHER TEILNEHMERWETT-
BEWERB MIT ANSCHLIESSENDEM 
 VERHANDLUNGSVERFAHREN NACH 
VOF DER STADT KREFELD, V-PM (FB 60), 
PARKSTRASSE 10, 47829 KREFELD
Maßnahme: Generalplanerleistungen für das Projekt „Sanie-
rung Stadthaus“, Krefeld

Angebotsfrist: 14.04.2014 um 12 Uhr

Ausführungszeitraum: 01.11.2014 bis 01.10.2015

Der vollständige Bekanntmachungstext wurde am 07.03.2014 
an die Europäischen Union/Supplement zum Amtsblatt der Eu-
ropäischen Union versandt und ist dort unter: http://ted.europa.
eu unter dem Titel: DE-Krefeld-Uerdingen: Dienstleistungen von 
Architektur-, Konstruktions- und Ingenieurbüros und Prüfstellen 
(CPV-Code 71000000) veröffentlicht.

Anfragen dazu stellen Sie bitte unter: 
amenne@schuessler-plan.de.

Krefeld, den 7. März 2014

Der Oberbürgermeister
In Vertretung
Martin Linne
Beigeordneter

18. Sonstiges:
  Ortsbegehungen am 01. 04.2014 und ggf. am 08. 04. 2014 

(Teilnahme für Bieter verpfl ichtend)

Krefeld, den 24. Februar 2014

Stadt Krefeld
Der Oberbürgermeister
In Vertretung
Stadtkämmerer Cyprian


